
45. OZG-Sprechstunde

dBürgerportal – Ein Kommunalportal für Verwaltungsleistungen
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Hinweise
Bitte beachten Sie folgende „Spielregeln“ für die OZG-Sprechstunde

Mikro aus: Um Hintergrundgeräusche zu minimieren, bitten 

wir Sie Ihr Mikrofon stumm zu schalten.

Zur Teilnahme am Gespräch Mikro an: Bei Fragen oder 

Beiträgen nutzen Sie bitte die „Hand heben“ - Funktion oder 

Schreiben im Chat ein „H“ und schalten Sie Ihr Mikrofon 

ein.

Die Veranstaltung wird nicht aufgezeichnet. 
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Überblick
Basisdienste und OZG-Bausteine

anhand Antragsprozess
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Projektteam

@ dbuergerportal@dataport.de

 dataport-kommunal.de/dbuergerportal

Thomas Teucke-Bibiella Martin Grimm

mailto:dbuergerportal@dataport.de
https://dataport-kommunal.de/dbuergerportal
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Was ist das dBürgerportal?

• Kommunalportal = digitales Rathaus 24/7 erreichbar

• das dBürgerportal erschließt vorhandene Online-Dienste und stellt diese 
über eine einfach navigierbare, barrierearme Benutzeroberfläche zur 
Verfügung

• standardisiert, optimiert, erprobt und doch individuell

• erweiterungsfähig für spezifische Angebote der digitalen Daseinsvorsorge 
vor Ort

• Funktionalität on par mit Vergleichsprodukten



Was ist das dBürgerportal?

• Ökosystem-Ansatz, dBürgerportal als Schaufenster der kommunalen 
Digitalisierung, bündelt Leistungen und Komponenten verschiedenster 
Entwicklerteams

• Durch die Verschränkung mit anderen Digitalisierungs-Komponenten 
ermöglicht es eine unkomplizierte Authentifizierung mittels verschiedener 
Servicekonten

• Zudem erlauben Schnittstellen zu Fachanwendungen und 
Postfachfunktionen eine potenziell durchgehend digitale Kommunikation



Entstehungsgeschichte

• Produkt auf Open-Source-Basis von dataport.kommunal und externem, mittelständischem 
Entwickler Die NetzWerkstatt unter ITV.SH-Leitung, Hosting im Dataport Rechenzentrum

• Entwicklung seit 2019 im Zusammenarbeit mit Amt Hüttener Berge

• Roll-Out mit Version 1.0 in Schleswig-Holstein seit 2021

• Kommunales Nutzerfeedback war aber deutlich – es bestand Verbesserungsbedarf

• zu aufwändige manuelle Datenpflege bei Online-Diensten

• Kacheloptik zu eingeschränkt, nicht mobiltauglich

• Suche erst nach Servicekonto-Login verfügbar

• ab 2022 Weiterentwicklung

• Anbindung Zuständigkeitsfinder wie ZuFiSH oder BUS

• Designsystem Kolibri u.a. für Barrierearmut und mobile Nutzbarkeit 

• Prototyp für Version 2.0 im September 2022, Roll-Out ab Ende 2022

• im Herbst 2023 Umstellung aller Live-dBürgerportale auf Version 2.0

• Community-Ansatz bei Betrieb und Einbringen in Weiterentwicklung –
kommunale Anforderungen aus der Praxis explizit erwünscht
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Beispiele früher Portale in Version 1.0
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Beispiele aktueller Portale in Version 2.0
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Beispiel Kopf- und Fußzeile einer Startseite



Komponenten / 3 Säulen
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Symfony TYPO3 + ZuFiSH/BUS
Dienste-Verwaltung Darstellung als Webseite Online-Dienste

Bürgerportal externe Datenquelle



Beispiel Detail-Seite eines Online-Dienstes



Beispiel Detail-Seite eines Online-Dienstes bei Servicekonto-Login



Beispiel Servicekonto-Menü-Funktionalitäten



Funktionalität

• zentrale Suchfunktion

• Lebenslagen-Kacheln sowie weitere Erschließung von Online-Diensten

• automatisierte Anbindung an Zuständigkeitsfinder wie ZuFiSH oder BUS

− keine doppelte Datenpflege nötig wenn BUS/ZuFiSH schon aktualisiert

• weitgehend schlüsselfertige Übergabe an Kommunen, 
erprobter Roll-Out-Prozess innerhalb weniger Wochen

• Automatik hilft, viele Dienste zu verwalten 

• UX/UI über diverse Optionen hilft, viele Dienste zu erschließen und dennoch 
auffindbar zu machen

• Standardisierung/Wiederkennbarkeit → OD schnell auffindbar/intuitiv 
navigierbar/versch. Zugangswege und zugänglich/barrierearm

• Eingebunden ins OZG-Ökosystem über OSI, OZG-Cloud, Servicekonten, 
PVOG-Lebenslagen, FITKO-Icons, …



Mobil nutzbar und barrierearm
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Anpassbarkeit

• Kommunale Identität: 

− Logo/Wappen

− Farbe aus Corporate Design

−…

• kommunale Erweiterungen: 
− wichtige Online-Dienste

− Infokästen

− Kalender

− News

− Titelbild

− …



Kommunale Anpassungen



Beispiel für Weiterentwicklung

kurz bevorstehend: Titelbild für Vertiefung kommunale Identifikation
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das dBürgerportal in Schleswig-Holstein

• Seit Ende 2023 über 100 dBürgerportale im Live-Betrieb

• Derzeit noch ca. 30 Portale im Rollout

− Planmäßig ca. 130 Live-Portale bis zum Ende des Jahres

• Durchschnittlich 750 OD-Angebote pro Bürgerportal 

− Spitzenreiter 1020 Angebote im Portfolio

• Über 1.500 geschlossene Support-Tickets über hilfe@buergerportal.support

• Ca. 500.000 Einzel-Aufrufe innerhalb des letzten Jahres

• stetige Weiterentwicklung aufgrund von Nutzer-Feedback

• Open-Sourcing-Prozess, geplant für Jahresende 2024



Das dBürgerportal und Online-Dienste

• Digitales Rathaus (24/7), Dienste per Lebenslagen oder Suche verfügbar

• Servicekonto-Anbindung für Authentifizierung und Postfach

• Online-Dienste einbinden und erschließen (egal ob 5, 50 oder 500)

• Features (Eigene Dienste, Neuigkeiten, Veranstaltungskalender, Mehrwert mit 
OZG-Cloud, etc.)

• Integration weiterer Funktionen/Angebote (Beispielsweise Chatbots)

• Import aus Zuständigkeitsfinder/BUS



Automatisierung und einfache Bedienung

• Automatisierter Import aus Zuständigkeitsfinder/Bürger- und 
Unternehmensservice Sachsen-Anhalt pro Kommune

• damit keine doppelte Pflege von Online-Diensten mehr nötig

• neue Dienste rücken automatisch nach und werden integriert

• Dienste-Informationen werden automatisch aktualisiert

• sicherer Betrieb im BSI-zertifizierten Rechenzentrum

• professioneller Support bei Roll-Out und darüber hinaus



Roll-Out im Überblick

wird im Regelfall innerhalb von 6 – 8 Wochen durchgeführt
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Schnelle Bereitstellung des dBürgerportals

• Schlüsselfertige Übergabe

• TYPO3 und Symfony mit jeweils eigenem Zugang

• Engmaschige Betreuung, Schulung und eLearning

• Support auch nach dem Rollout

• weitgehend wartungsfrei durch ZuFiSH/BUS-Import



Weiterentwicklung – Ziele für 2024/2025

• Bereitstellung nicht mehr nur von Online-Diensten, sondern alle 
Leistungen (auch ohne OD) aus dem ZuFiSH/BUS, filterbar

• Verbesserung Benutzeroberfläche (intuitiver, einfacher bei mobiler 
Nutzung) sowie Barrierefreiheit (in Vorbereitung 
Barrierefreiheitsstärkungsgesetz 2025) 

• Anwendung KERN Design-System

• deutliche Verbesserung der Performance

• Erweiterung der Suchfunktion (Volltextsuche, 
Synonyme, Fehlertoleranz, …)
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Weiterdenken … OpenSource und Erweiterbarkeit

• Veröffentlichung des Codes unter Open-Source-Lizenz ist erklärtes 
Ziel des Landes Schleswig-Holstein

• Vorbereitungsarbeiten laufen bereits, Ziel Ende 2024

• dBürgerportal ist schon jetzt gut erweiterbar, der gesamte 
Entwicklungsansatz zielt darauf ab

− neu entwickelte Angebote stehen dann allen Bürgerportal-Nutzern bereit

• Andockfähigkeit für Lösungen wie

− Angebote der digitalen Daseinsvorsorge (Hallenbuchung, Gemeindebus, 
Grillplatz, …)

− Kommunales Gesundheitsportal

− Terminbuchungssysteme

−…
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Weiterdenken … Web-App … ?

• Ökosystem-Ansatz konsequent zu Ende denken = 
Weiterentwicklung unter Weiternutzung der vielen bestehenden 
Digitalisierungskomponenten

• einheitliche Benutzererfahrung unter einer (beispielsweise per 
Designsystem) optimierten Oberfläche = keine wahrnehmbaren Sprünge 
in der Bedienung der Komponenten für die Bürger

− von der Suche in einem Portal über die Stellung eines Antrags bis hin 
zum digital sicher zugestellten Bescheid im Postfach von 
Servicekonto/BundID/MUK/…

• verfügbar für alle Geräteklassen, vom PC über Tablets bis hin zu 
Smartphones; dafür jeweils optimierte Bedienbarkeit
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Das dBürgerportal in der Praxis-Erprobung

Erste Erfahrungswerte aus dem 
laufenden Anwendungstest der 
Gemeinde Hohe Börde.

https://hoheboerde.dbuergerportal.de/buergerportal
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Nachfragen und Diskussion
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Welche Lösung wird aus kommunaler Perspektive 
benötigt beziehungsweise gewünscht?
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Weitere Bedarf-Abstimmung über das Beteiligungsportal 
Sachsen-Anhalt folgt…

15.05.202436



Sonstiges
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• Produktkatalog der AFM-Online-Dienste wurde am 08.05.24 in der 44. OZG-
Sprechstunde vorgestellt

• Umfrage zu gewünschten Online-Diensten durch interessierte Kommunen erfolgt über 
das Beteiligungsportal

• Problem:

• Technische Schwierigkeiten bei der Rückmeldung über den zur Verfügung 
gestellten Fragebogen bei mehreren Kommunen

• Lösung:

• Umfrage wurde separat neu aufgesetzt

• Bitte nutzen Sie für Ihre Rückmeldungen den folgenden Link: Umfrage zur 
Auswahl von AFM-Online-Diensten | Beteiligungsportal Sachsen-Anhalt 
Ministerium für Infrastruktur und Digitales des Landes Sachsen-Anhalt

Umfrage zur Auswahl von AFM-Online-Diensten

Teilprojekt AFM-ST

https://beteiligung.sachsen-anhalt.de/portal/mid/beteiligung/themen/1000160


46. Sprechstunde am 29.05.2024 
Digitalisierung für Sachsen-​Anhalt 
Handlungsempfehlungen aus dem CIO-​Projekt 
2023

47. Sprechstunde am 12.06.2024 – Thema wird 
noch bekannt gegeben
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zur aktuellen Terminübersicht

https://ozg.sachsen-anhalt.de/veranstaltungen/ozg-sprechstunde


Danke für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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15.05.2024

Kontaktieren Sie uns

Besucheradresse Elbe-Office

Joseph-von-Fraunhofer-Straße 2 

39106 Magdeburg

Telefon
+49 391 567 7260

E-Mail 
ozg@sachsen-anhalt.de 

Webseite

ozg.sachsen-anhalt.de
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Ministerium für Infrastruktur und Digitales 

des Landes Sachsen-Anhalt

mid.sachsen-anhalt.de

X: @MID_LSA

Instagram: @mid_lsa

LinkedIn: @Ministerium für Infrastruktur und Digitales LSA
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